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Ich heiße Bernd Fischer, bin 71 Jahre alt, seit
51 Jahren verheiratet und wohne in Wicken-
rode.

Die letzten 26 Jahre meines Berufslebens war
ich in der Poststelle im VW-Werk tätig. Als
der Rentenbeginn immer näherkam, habe ich
mir Gedanken über meine Zukunft gemacht
und mir war sehr schnell klar, dass ich mich
ehrenamtlich mit älteren Menschen beschäf-
tigen wollte. Einige Zeit des Suchens verging,
bis ich Erfolg im DRK Altenheim in
Kaufungen hatte. 10 schöne Jahre verbrachte
ich jede Woche drei Vormittage dort, half
beim Frühstück zubereiten und hatte viele
wunderbare Gespräche mit den Bewohnern.

Seit auch meine Frau im Ruhestand ist,
genießen wir unsere gemeinsame Zeit und
erinnern uns an so viele schöne als auch trau-
rige Momente in unserem Leben. So kam auch
kürzlich in einem Gespräch ein Ereignis in
Erinnerung, das meinem damaligen Leben
eine Wende brachte.

Vor über 30 Jahren begann alles mit einer
vermeintlichen Grippe, die sich aber nach
einigen Tagen als Hanta Virus entwickelt
hatte. Im Krankenhaus wurde Nierenversagen

diagnostiziert und die Dialyse am nächsten
Tag stand im Raum. In dieser Nacht habe ich
mich in meiner Not an Gott gewandt und mir
war, als wenn jemand zu mir sagte: „Du musst
sehr viel trinken“. Das habe ich beherzigt und
schon nach kurzer Zeit besserten sich meine
Nierenwerte. Mein Glaube an eine höhere
Macht hat mein Leben bis heute begleitet.

Bernd Fischer

Grußwort

Monatsspruch August

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag
und stehe nun hier und bin sein Zeuge.

Apg.26,22.
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Angedacht

Ein Leib, viele Glieder -
gute Gründe, in der Kirche zu sein

Es gibt viele gute Gründe, in der Kirche zu
sein. Kirche, Ekklesia, das ist primär die
Gemeinschaft der getauften Christen. Paulus
vergleicht die christliche Gemeinde mit
einem Leib mit vielen Gliedern. Kein Glied
kann zu dem anderen sagen: „Ich brauche
dich nicht!“ Alle sind aufeinander ange-
wiesen und gehören zusammen. Jeder kann
seine Gaben und Fähigkeiten zum Nutzen des
Ganzen einbringen, damit der Leib funktio-
niert.

So ist es auch in unserer Kirchengemeinde.
Wir sind füreinander da, kümmern uns
umeinander, teilen Sorgen und Nöte. Wir
beten miteinander und füreinander. In den
Gemeindegruppen und Gottesdiensten reden
wir über Gott und die drängenden Fragen der
Zeit und suchen nach tragfähigen Lösungen.
In der Kirche werden die Menschen von der
Geburt bis zum Tod begleitet. Gottes Segen
wird den Menschen zugesprochen: im
Gottesdienst, bei der Taufe, Konfirmation
und Trauung, auch beim Sterben und der
Beerdigung.
In der Kirche haben Menschen teil an einer
Hoffnung, die über den Tod hinausreicht,
nämlich im Glauben an Jesus Christus für
immer bei Gott zu sein. In der Kirche finden
Menschen Vergebung für ihre Schuld, so wie
Gott uns in Jesus Christus vergibt. In der

Kirche finden Menschen Orte der Ruhe und
Besinnung. Die kirchlichen Sonn- und Feier-
tage mit ihrer Musik und Atmosphäre prägen
das Leben und schaffen Möglichkeiten der
Zeit für sich und für andere. In der Seelsorge
und den diakonischen Beratungsstellen gibt
es Rat und Hilfe in allen Lebenslagen. In den
kirchlichen Krankenhäusern, Schulen,
Kindergärten, Senioren- und Pflegeheimen,
Diakonischen Einrichtungen wie Hephata,
Lichtenau e.V., Baunataler Werkstätten,

Bethel etc. erleben Menschen ein besonderes
Klima im Geist der christlichen Nächsten-
liebe. Auch die Mitarbeiterinnen unserer
Diakoniestation Helsa sind täglich mit Liebe
und Herz für andere da und leben glaubhaft
das, was Jesus gepredigt hat. Wer die Kirche
unterstützt, übt Solidarität mit Schwachen
und Benachteiligten. Auch die kirchliche
Musik und Kunst sind prägende Kräfte
unserer Kultur. Wo immer Menschen hinzu-
kommen oder hinziehen, finden sie Annahme
und Gemeinschaft in der weltweiten christli-
chen Gemeinschaft. Also: Es lohnt sich, in
der Kirche zu sein und zu bleiben!

Ihr Matthias Friedrich, Pfarrer
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Gottesdienst

… fiel beim Gottesdienst zur Jahreslosung
2025 am 30.03. in Wickenrode leider durch.
Grund dafür unter anderem: Fehlender
Sicherheitsmesser und Drehzahlgurt.

„Prüfet alles und behaltet das Gute.“ aus dem
1. Brief des Paulus an die Thessalonicher
bietet die perfekte Vorlage für alle möglichen
Prüfungssituationen. Beim TÜV gibt es dazu
eindeutige Prüfungskriterien, wenn Paulus
einen solchen Satz allerdings an eine frisch
gegründete Gemeinde richtet, stellt sich
schon die Frage:
Wer prüft was nach welchen Kriterien? Drei
Fragen in einer.
In dem von einem Team aus allen Helsaer
Ortsteilen vorbereiteten Gottesdienst kamen
wir dabei zu folgendem Ergebnis:
Wer? Da mutet Paulus dieser jungen,
laienhaften Gemeinde eine Menge zu. Alle
sollen prüfen, nicht irgendeine besonders

ausgebildete Elite, nein, ALLE werden hier
in die Pflicht genommen.
Was soll geprüft werden? Antwort: ALLES.
Alles, was getan, gedacht und gehandelt wird.

Und dann die Kriterien: Hier
gibt Paulus eine Antwort,
wie sie unkonkreter kaum
sein kann:
„... sondern erstrebt allezeit
… das Gute für ALLE.“
Nun mag jemand den
Einwand erheben, dass unter
diesem “Guten für Alle”
jeder etwas anderes versteht.
Das stimmt fatalerweise
auch!
Und genau das ist es, was
unser christliches
Miteinander ausmacht. Das
tägliche Ringen um den
richtigen Weg, ständige
Diskussionen, wenn es sein

muss auch Streit. Ja, das gehört dazu, so
lange als Zielführung das Streben nach dem
Guten dient. Das müssen wir aushalten. Das
ist unsere Realität.
Im Alten Testament finden wir dazu einen
wunderbaren, genauso unkonkreten, aber
tiefsinnigen Satz:
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist;
Gerechtigkeit üben, Gemeinschaftssinn
lieben und aufmerksam mitgehen mit deinem
Gott.“ (Micha 6,8)
Auch dieser Satz wäre fast schon einen
eigenen Gottesdienst wert.

Michael Phieler

Das Bobbycar beim TÜV …
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Konfirmanden

Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmanden

Wie immer bereiteten die Konfirmanden aus
Helsa, Wickenrode, Eschenstruth, St. Ottilien
beim Konfirmandentag gemeinsam mit
Pastoralreferentin Diederich und Pfarrer
Friedrich ihren Vorstellungsgottesdienst am
17.03. 2025 zum Thema „Taufe“ vor. Alle

Texte, Begrüßung,
Gebete, eine Predigt und
eine Collage „Wasser-
wellen und Feuer-
flammen“ zu Jesaja 43
wurden von den Konfir-
manden selbst erarbeitet
und im Gottesdienst
vorgetragen. Ein
„Wunderkoffer Taufe“
mit Dingen zum Thema
wurde ausgepackt.
Jugendgemäße Lieder

rahmten den kreativen Gottesdienst. Die
Konfirmanden können stolz sein auf ihren
eigenen Gottesdienst. Alle waren sich einig:
„So macht Konfer wirklich Spaß!“

Matthias Friedrich
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Wie in jedem Jahr boten
wir in der Karwoche und
zum Osterfest zahlreiche
Gottesdienste an. Am
Gründonnerstag („Grün“
kommt von „Greinen“
gleich Weinen) feierten wir
in Wickenrode und Helsa
Gottesdienste mit Abend-
mahl. Wir dachten an das
letzte Abendmahl Jesu mit
seinen Jüngern, den Verrat
durch Judas und die
Verhaftung Jesu durch die
römischen Wachen im
Garten Gethsemane.
Den Karfreitag feierten wir
im Gedenken an Jesu Kreu-
zigung und Tod mit zwei besonderen Gottes-
diensten, die musikalisch durch Elisabeth
Flämig (Saxophon), Helge Ahrens und Ralf
Birkholz (Rhythmus und Bewegung) mitge-

staltet wurden. Einfühlsam trugen sie die
Lieder „Kumbaya, my lord“, „Gott ist die
Liebe“ und „Danke“ vor, die Gemeinde sang
und summte bewegt mit. Elke Phieler beglei-

tete an der Orgel. In Wicken-
rode waren wie im letzten Jahr
aus Baunatal die Freunde und
Betreuer von Helge und Ralf
gekommen, um die Gottes-
dienste mitzuerleben.
Am Ostersonntag feierten wir
um 6 Uhr in Wickenrode
gemeinsam mit Helsa den
Osternachtsgottesdienst, wie
immer breitete sich das Oster-
licht mit Kerzen in der noch fast
dunklen Kirche aus. Anschlie-
ßend war im Gemeindehaus
Wickenrode alles festlich zum
Osterfrühstück gedeckt. Jeder
hatte etwas Leckeres mitge-

Feiern

Gedanken und Impressionen
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Feiern

bracht und wir teilten die
österlichen Köstlich-
keiten.
Den Ostermontag feierten
wir in Helsa gemeinsam
mit Wickenrode. Die
Heizungssteuerung war
repariert, die Kirche war
wohlig warm. Die Oster-
predigt und die fröhlichen
Osterlieder brachten die
Osterbotschaft nahe: „Was
sucht ihr den Lebenden bei
den Toten? Jesus ist aufer-
standen, er ist wahrhaftig
auferstanden!“
In der Rückschau lässt
sich festhalten: Immer
mehr Menschen verbringen das Osterfest wie
an Weihnachten im Kreis ihrer Familie. Bei
der Mehrheit bleibt kaum Zeit, um die
Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern
zu besuchen. In Gesprächen stellt man fest:

Viele wollen die lebensverändernde
Botschaft von Ostern nicht mehr an sich
heranlassen oder können nichts mehr damit
anfangen. Immerhin: Jesus Christus wurde an
Ostern von den Toten auferweckt. Und so wie

er, so werden auch wir nach
unserem Sterben in Gottes Ewig-
keit weiterleben, wenn wir daran
glauben. Nicht der Tod hat das
letzte Wort in der Welt, sondern
das Leben! Diese Botschaft setzt
eine echte Zeitenwende. Also:
kommt und feiert im nächsten
Jahr wieder mit, immerhin geht
es um die Aussicht auf ewiges
Leben bei Gott!

Ihr Matthias Friedrich, Pfarrer

zum Osterfest
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Konfirmation

In Helsa

Am 04.05. in Helsa und am 11.05. in
Wickenrode feierten wir die Konfir-
mationsgottesdienste mit Abendmahl.
Die Gottesdienste wurden mit festli-
cher Musik und einem Segenslied
gerahmt. In seiner Predigt ermunterte

Pfarrer Friedrich die Konfirmierten,
sich auch weiterhin in die Gemeinde-
arbeit einzubringen und fröhlich
mitzugestalten. Wir wünschen Gottes
Segen auf allen Wegen!

Matthias Friedrich

Hinten von links:
Lena Rotter, Viktoria Schwabenland, Cecilia Jung,
Clara von Schubert, Felix Schröder, Fynn Velten

Vorne von links:
Pfarrer Friedrich, Lotta Strube, Fynn Strube, Elias Hartlieb,
Leon Gsegnet, Mattis Pache, Anna Weu, Emmi Missing, Max Thomsen
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Konfirmation

In Wickenrode

von links:
Nick-Mika Cornelius, Elias Sennhenn, Dustin El-Sayad, Leon Rühling,
Finn Petersen, Mika Werner, Pfarrer Friedrich
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Um eine Nachricht oder gewichtige
Argumente zu transportieren, bedarf es
geschliffener rhetorischer Fähigkeiten, einem
gehörigen Maß an Wortgewalt …
Oder man macht es sich einfach und lässt - da
wo es möglich ist - die Musik sprechen.
Es hat schon seinen
Grund, warum einer der
Sonntage im Kirchenjahr
„Kantate“ heißt.
Singet!
Musik kann Gefühle,
Stimmungen, Freude,
Leid, Depression,
Überschwang,
Sonnenschein, Regen,
Nebel, was auch immer
ausdrücken, wie man es
mit Worten nur schwerlich
tun kann.
Im Anschluss an den
Gottesdienst zu Kantate

sagte jemand: „Bei dem Lied
muss ich immer anfangen, zu
krischen ...“ Und das, obwohl
sie den Text in englischer
Sprache gar nicht recht
verstanden hat.
Es war auch nicht Ziel des
Laudamus-Chores unter der
Leitung von Elke Phieler,
anlässlich des
Abendgottesdienstes am 25.05.
solche Gefühlswallungen zu
erzeugen. Aber es passiert halt,
wenn man sich in den Tönen
verliert und sich treiben lässt.
Diese Macht hat die Musik.
Und das ist gut so.

Monika Bruhns, Chorsängerin aus
Vollmarshausen und neu berufene
Prädikantin mit der Lizenz zum Predigen,
formulierte in ihrer Ansprache den Satz:
„Wer singt, betet doppelt.“
Also: Kantate!

Kantate

Gottesdienst
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Im Rahmen unseres österlichen

Kindergottesdienstes haben wir mit den

Kindern das Osterfest vorbereitet und

uns mit einer spannenden Frage

beschäftigt:

Warum bemalen wir eigentlich Eier an

Ostern?

In unserer Geschichte ging es um die

Fastenzeit. Diese beginnt für uns

Christen an Aschermittwoch und endet

an Ostern; auch wenn heutzutage die

Vorschriften nicht mehr so streng sind.

Damals durften weder Fleisch noch Eier

gegessen werden. Um die alten von den

frischeren Eiern unterscheiden zu

können, wurden sie wöchentlich

eingefärbt und hart gekocht, um sie

haltbar zu machen. Erst später kamen

Symbole hinzu. Wobei die aufgemalten

Bilder unterschiedliche Bedeutungen

haben. Ein Herz stand/ steht für Liebe,

ein Baum für langes Leben.

Im Anschluss durften die Kinder dann

selbst bunte Ostereier gestalten –

jedes einzelne ein kleines Kunstwerk!

Ein herzliches

Dankeschön an

alle Kinder, die

mit so viel

Neugier und

Begeisterung

dabei waren! Es

hat uns viel Spaß

gemacht!

Euer KiGo-Team

Johanna, Lisa, Paula & Tine

Unsere nächsten
Kindergottesdiensttermine:

07.Juni, 05. Juli, 23. August, 20.
September, 25. Oktober, 29. November

und 13. Dezember

Um 15:00 Uhr im Gemeindehaus Helsa

Kindergottesdienst vor Ostern

Gottesdienst



12

Am 26.10.25 wird in unserer Gemeinde
der Kirchenvorstand neu gewählt.
Und zu einer Wahl braucht es Menschen,
die kandidieren.

Jetzt mal ganz ehrlich und in Ruhe:
Was macht eigentlich so ein
Kirchenvorstand?

Er geht jeden Sonntag in die Kirche zum
Gottesdienst, begrüßt die Besucher,
verteilt Gesangbücher, sammelt sie
hinterher wieder ein (die Gesangbücher)
und trägt ihnen
(den Besuchern) den vergessenen
Schirm hinterher ... Oder?

Knapp daneben.

Unsere Landeskirche wird in den
nächsten Jahren erhebliche
Veränderungen durchleben mit der
Folge, dass der Gestaltungsspielraum
der Gemeinden vor Ort mit etwas Glück
ein großer sein wird.
Viele Herausforderungen, wichtige
Entscheidungen und Weichen-
stellungen kommen auf uns zu.
Da braucht es Menschen mit Glauben,
Verstand und Weitsicht, die ruhig und
gelassen nachdenken und dann
gewissenhaft entscheiden, die dabei im
Notfall auch den behutsamen Konflikt
nicht scheuen.
Für die seit diesem Jahr vereinigten
Gemeinden Wickenrode und Helsa
bedeutet das: füreinander mitdenken mit
dem Ziel, unsere Gemeinde
zukunftsfähig zu gestalten und

generationenübergreifend zu fördern
und zu stärken.
Dazu braucht es Phantasie,
Ideenreichtum und manchmal auch den
Mut zu unkonventionellen Lösungen ...

Entschuldigung, aber das ist jetzt alles
doch sehr unkonkret.
Geht´s etwas genauer? Was ist zu tun?
Wir groß ist der zeitliche Aufwand? Auf
was lass ich mich da ein?

Fragen … Fragen … Fragen …

Wer Interesse hat, aber noch unsicher
ist, der frage uns bitte unbedingt:

Pfr. Matthias Friedrich
 05605 2211

oder
Brigitte Söder aus Wickenrode

05604 9180297
oder
Michael Phieler aus Helsa
 05605 6571

Und dann gibt es
Antworten … Antworten … Antworten

Und am 26.10.25 heißt es dann
 „Habemus KVem“

Macht mit im Kirchenvorstand –
es lohnt sich!

Im Blick
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Menschen unter uns

An dieser Stelle bitten wir Menschen, die in unserer
Gemeinde wohnen oder arbeiten, in einem Satz
ihre Gedanken zu bestimmten Begriffen zu äußern.

Dieses Mal befragten wir:

Edith Hohmann

EIN
WORT

EIN
SATZ

 HOBBY Ich gehe gern schwimmen, mit unserem Hund
spazieren  und arbeite gern im Garten.

URLAUB Ich fahre mit meiner Familie öfter nach Fehmarn.
BERUF Rentnerin.
GLÜCK Die schönen kleinen und großen Dinge erkennen,

die uns geschenkt werden, und dafür dankbar sein.
ZEIT Zeit ist wertvoll, man sollte sie öfter genießen.
BIBEL In der Bibel sollte man öfter lesen, sie ist die

Richtlinie für uns Christen.
KIRCHE Kirche ist ein Ort, um zur Ruhe zu kommen und für

die neue Woche Kraft zu tanken.
NÄCHSTENLIEBE Jeden Menschen so anzunehmen, wie er ist, egal

welcher Herkunft. Vor Gott sind alle gleich. „Liebe
Deinen Nächsten wie dich selbst.“

WUNSCH Dass es bald Frieden in der Welt gibt und keinen
Krieg mehr.

GEMEINDEBRIEF Es ist toll, dass es den Gemeindebrief gibt. Ich
lese ihn sehr intensiv. Er informiert mich über
unsere Kirchengemeinde.



14

Die Kirchenmaus …

Guten Tag!
Seit Ostern wohne ich wieder in der Kirche.
Obwohl das noch in der Osterwoche nicht so
sicher war. Die Turmmaus jedenfalls meinte
zu mir: „Wetten, dass die Heizung bis Ostern
nicht funktioniert?“ Ich wettete dagegen und
war um ein Sahnebonbon reicher. Einladend
warm empfing die Kirche die Gottesdienstbe-
sucherInnen am Oster-
montag. Und ebenso warm
und noch dazu herzlich
begrüßten die Kirchenvor-
steherin und der Pfarrer die
Leute. Ich sah es ihnen an,
dass sie sich genauso
darüber freuten, wieder in
der Kirche zu sein, wie ich.
Als dann die Orgel erklang,
das Osterlicht angezündet
wurde und alle der Predigt
lauschten, fühlte ich mich
richtig zu Hause ange-
kommen. Fiep! Eingezogen
war ich bereits am Oster-
samstag. Zunächst hatte ich
die Kirche gründlich inspi-
ziert. Alles war so, wie es
sein sollte. Also machte ich
mich daran, mein Versteck
zu entstauben und mich
gemütlich einzurichten.
Zufrieden betrachtete ich meine mitge-
brachten Vorräte, knabberte am Sahnebonbon
und dachte nach. Wie viele Osterfeste hatte
ich eigentlich in dieser Kirche schon erlebt?
Keine Ahnung! Ich habe sie nicht gezählt.
Und wie viele Osterfeste wurden überhaupt
jemals in diesen dicken Kirchenmauern
gefeiert seit 1432, als Ludwig von Uschlag

Pfarrer von Helsa war? Tut mir leid, so gut
kann ich nicht rechnen, es sind bestimmt eine
ganze Menge. Bei einer Kirchenführung hörte
ich, dass der Chor noch aus spätmittelalter-
licher Zeit stammt. Das hat mich sehr beein-
druckt. Fiep! Warum? Weil ich daran denken
muss, wie viele Menschen aus Helsa in all den
Jahrhunderten in die Kirche kamen, um Gottes

Wort zu hören, um
Gott zu loben, zu
danken und um
Beistand zu bitten.
Hier fanden sie
Zuflucht, Gemein-
schaft, Trost und
Hoffnung in
schweren Zeiten.
Und immer haben die
Menschen alles dafür
getan, dass diese
Kirche erhalten
bleibt, damit auch
zukünftige Generati-
onen einen Ort des
Innehaltens und der
Andacht, aber auch
des frohen Miteinan-
ders und Feierns
haben. Und deshalb
sage ich als Kirchen-
maus ein herzliches

Dankeschön allen, die durch ihre Aktionen
und Spenden mitgeholfen haben, unsere
Kirche wieder zu sanieren. Sie ist und bleibt
meine Lieblingswohnung.

Grüß Gott!
Die kleine Kirchenmaus

… und die Lieblingswohnung
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Schnipsel
Gottesdienste Pfingsten

08.06./09.06.2025
Die Gottesdienste zum Pfingstfest feiern
wir am Pfingstsonntag, 08.06. um 10 Uhr
in Wickenrode gemeinsam mit Helsa mit
Abendmahl (Einzelkelche) und am
Pfingstmontag, 09.06. um 10 Uhr in
Helsa gemeinsam mit Wickenrode mit
Abendmahl (Einzelkelche). Seien Sie
herzlich eingeladen!

Konfirmationsjubiläen 2025
Goldene, Diamantene, Eiserne und

Gnaden Konfirmationen:
- Sonntag, 31.08.2025, 10 Uhr

 Kirche Helsa.
- Sonntag, 07.09.2025, 10 Uhr

 Kirche Wickenrode.
Die Jubilare treffen sich jeweils um 9.30
Uhr in der Kirche für letzte Absprachen.
Anschließend Mittagessen/Kaffeetrinken
in den jeweiligen Gaststätten.

„Kleidersammlung für Bethel“
„Die Kleidersammlung für Bethel“ durch
die evangelische Kirchengemeinde Helsa
und Wickenrode findet wie immer Ende
August/Anfang September statt.
Abgabestellen sind die evangelischen
Gemeindehäuser Helsa und Wickenrode
am 25.08. bis 30.08.2025 von 9 Uhr bis
18 Uhr.

Gottesdienst und Feier zur
Einschulung

Den Gottesdienst mit Feier zur
Einschulung feiern wir am Dienstag,
19.08.2025 um 9.30 Uhr in der Turnhalle
der Schäferland-Schule Helsa. Herzliche
Einladung!

Save the date – eine Abendmusik - mit
dem Laudamus-Chor

Schon einmal zum Vormerken: Wir
Laudamus - Sängerinnen und - Sänger
feiern unser 25jähriges – am Freitag,
12.9., mit einer Abendmusik in der Niko-
laikirche Helsa – ein kleiner Ausschnitt -
ein „Best of“ - aus den vergangenen 25
Jahren. Sicher auch mit Abendlichem -
„Das letzte Glas im Stehn“ wird nicht
fehlen …
Und gleich auch noch dies zum
Vormerken: Das weihnachtliche „Best
of“ folgt am Freitag, 12.12., in der Kirche
Vollmarshausen.

Das Gerüst ist weg!
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Trauerfälle

Trauungen

Taufen

Freud und Leid

13.3.2025 Fynn Velten

12.02.2025 Brigitte Binder geb. Schäfer (73 Jahre) Wickenrode
21.02.2025 Alfred Merle (83 Jahre) Wickenrode
03.03.2025 Marie-Luise Trebing geb. Frank (85 Jahre) Helsa
11.03.2025 Hedwig Heine geb. Brandt (83 Jahre) Wickenrode
23.03.2025 Gretel Lohöfer geb. Schröder (94 Jahre) Helsa
25.04.2025 Renate Hillig geb. Droste (87 Jahre) Helsa
06.05.2025 Dieter Wollenhaupt (86 Jahre) Helsa

Der Gemeindebrief wünscht Ihnen
schöne Sommerferien
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Der Gemeindebrief erscheint mit freundlicher Unterstützung von

Werbung
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Veranstaltungen   ab Juni 2025

Termine Helsa

SO 01.06.2025  10:45 Gottesdienst
DO 05.06.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SA 07.06.2025  15:00 Kindergottesdienst in Helsa mit Wickenrode
SO 08.06.2025  10:00 Gottesdienst am Pfingstsonntag

in Wickenrode mit Abendmahl
MO 09.06.2025  10:00 Gottesdienst am Pfingstmontag

in Helsa mit Abendmahl
SA 14.06.2025  16:00 Gottesdienst im Seniorenheim
SO 15.06.2025  09:30 Gottesdienst
DO 19.06.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SO 22.06.2025  10:45 Gottesdienst
SO 29.06.2025  18:00 Abendgottesdienst in Wickenrode mit Helsa
DO 03.07.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SA 05.07.2025  15:00 Kindergottesdienst für Helsa und Wickenrode
SO 06.07.2025  09:30 Gottesdienst
SO 13.07.2025  10:45 Gottesdienst
DO 17.07.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SO 20.07.2025  09:30 Gottesdienst

SO 27.07.2025  18:00 Abendgottesdienst in Helsa mit Wickenrode
DO 31.07.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SO 03.08.2025  10:45 Gottesdienst
SA 09.08.2025  16:00 Gottesdienst im Seniorenheim
SO 10.08.2025  09:30 Gottesdienst
DO 14.08.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SO 17.08.2025  10:45 Gottesdienst
DI 19.08.2025  09:30 Gottesdienst zum Schulanfang
SA 23.08.2025  15:00 Kindergottesdienst für Helsa und Wickenrode
SO 24.08.2025  09:30 Gottesdienst
DO 28.08.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SO 31.08.2025  10:00 Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum in Helsa
SO 07.09.2025  10:00 Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum in Wickenrode
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Veranstaltungen   ab Juni 2025

Termine Wickenrode

SO 01.06.2025  09:30 Gottesdienst

SA 07.06.2025  15:00 Kindergottesdienst in Helsa mit Wickenrode
SO 08.06.2025  10:00 Gottesdienst am Pfingstsonntag mit Abendmahl

zusammen mit Helsa
MO 09.06.2025  10:00 Gottesdienst am Pfingstmontag in Helsa

mit Abendmahl
MI 11.06.2025  14:30 Feierabendkreis
SO 15.06.2025  10:45 Gottesdienst
SO 22.06.2025  09:30 Gottesdienst
MI 25.06.2025  14:30 Feierabendkreis
SO 29.06.2025  18:00 Abendgottesdienst in Wickenrode mit Helsa

SA 05.07.2025  15:00 Kindergottesdienst in Helsa mit Wickenrode
SO 06.07.2025  10:45 Gottesdienst
MI 09.07.2025  14:30 Feierabendkreis
SO 13.07.2025  09:30 Gottesdienst
SO 20.07.2025  10:45 Gottesdienst
MI 23.07.2025  14:30 Feierabendkreis
SO 27.07.2025  18:00 Abendgottesdienst in Helsa mit Wickenrode
SO 03.08.2025  09:30 Gottesdienst
MI 06.08.2025  14:30 Feierabendkreis
SO 10.08.2025  10:45 Gottesdienst
SO 17.08.2025  09:30 Gottesdienst
MI 20.08.2025  14:30 Feierabendkreis

SA 23.08.2025  15:00 Kindergottesdienst in Helsa mit Wickenrode
SO 24.08.2025  10:45 Gottesdienst

SO 31.08.2025  10:00 Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum in Helsa

Aktuelles entnehmen Sie bitte dem
Mitteilungsblatt oder Schaukasten.

Auch im Internet finden Sie die aktuellen Termine unter
www.KircheninHelsa.de

Vielen Dank.
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Zu guter Letzt

Öffnungszeiten Pfarramtssekretariat
Helsa und Wickenrode

Mittwoch  13.30 – 16.30 Uhr
℡ (05605) 2211

� Pfarramt.Helsa@ekkw.de
Internet: www.KirchenInHelsa.de

WIR SIND IN HELSA FÜR SIE DA

WIR SIND IN WICKENRODE FÜR SIE DA

◆Pfarrer  Matthias Friedrich  ℡  2211
◆Kirchenvorstandsvorsitzender Mattias Friedrich ℡  2211
◆Pfarramtssekretärin  Bianca Wagener ℡  2211
◆Organistin  Elke Phieler  ℡  6571
◆ Laudamus-Chor  Elke Phieler  ℡  6571
◆Kindergottesdienst  Johanna Schäfer

Paula Siebert
 Lisa Utakies

Christine Barchfeld kigo-helsa@web.de
◆Besuchsdienst  Edith Hohmann ℡  6716
◆Seniorenheim Matthias Friedrich ℡ 2211
◆Diakoniestation   Verena Bomke ℡  6544 / 0172 5610427
◆Gemeindebrief  Pfarrbüro  ℡  2211
◆Homepage  Bernd Kondermann  ℡  6101

◆Pfarrer  Matthias Friedrich  ℡  05605-2211
◆Kirchenvorstandsvorsitzender Mattihas Friedrich ℡  2211
◆Besuchsdienst Brigitte Söder ℡ 05604-9180297
◆Feierabendkreis Ruth Merle ℡ 05604-5919

 Brigitte Söder ℡ 05604-9180297
Diakoniestation Verena Bomke ℡  05605-6544

         0172 5610427
◆Gemeindebrief Pfarrbüro  ℡  2211
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